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	ANWENDUNGSBEREICH

	
	Diese Betriebsanweisung gilt für das sichere Arbeiten an Gewindeschneidmaschinen mit sich drehenden Werkstücken.

	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

	
	Fehlende Schutzmaßnahmen führen bei langen sich drehenden Werkstücken zu schweren Unfällen, insbesondere, wenn zu weite Kleidung, Schmuckstücke oder Armbanduhren getragen werden, besteht die Gefahr durch rotierende Maschinenteile eingezogen zu werden.

	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

	
	An den Maschinen dürfen nur beauftragte und unterwiesene Personen arbeiten.

Die Maschinen müssen standsicher aufgestellt werden.
Beim Arbeiten an den Maschinen muß eng anliegende Kleidung getragen werden. Schmuckstücke und Armbanduhren müssen abgelegt werden.
Lange Werkstücke müssen mit standsicheren Stützen unterstützt werden.
Die Gewindeschneidmaschine muß mit einem Fußschalter ohne Selbsthaltung ausgerüstet sein (Totmannschaltung). Der Nachlauf darf höchstens eine Umdrehung betragen.
Ist ein Drehrichtungsschalter mit Nullstellung oder ein Schalter zum Stillsetzen der Maschine vorhanden, muß der gefährdete Bereich abgesperrt oder das zu bearbeitende Werkstück mit einem Schutzkasten abgedeckt sein.
Anhanfen und Anschrauben von Fittings bei sich drehendem Werkstück ist unzulässig.
Zum Kühlen möglichst Wasser oder nichtwassermischbare Kühlschmierstoffe verwenden. Bei der Verwendung von wassermischbaren Kühlschmierstoffen ist die Betriebsanweisung für diese Stoffe mitzuberücksichtigen.

	VERHALTEN BEI STÖRUNGEN

	
	Bei Störungen ist die Maschine stillzusetzen und über den Hauptschalter zu sichern. Der nächste Vorgesetzte muß informiert werden.

	VERHALTEN BEI UNFÄLLEN / ERSTE HILFE

	 
	[image: image1.wmf]Durchführung von Sofortmaßnahmen am Unfallort (Blutungen stillen, verletzte Körperteile ruhigstellen, den Verletzten beruhigen, abgetrennte Gliedmaßen in einem Plastikbeutel mitgeben). Die Unfallstelle ist zu sichern. Umgehend den nächsten Vorgesetzten informieren.
Notruf: 112

Ausgebildete Ersthelfer: .....................................................

Erste-Hilfe-Leistungen sind in das Verbandbuch einzutragen.

	INSTANDHALTUNG / ENTSORGUNG

	Maschinen nur im Stillstand warten und Schlüssel von Spannvorrichtungen vor dem Einschalten abziehen.
Die Wartung darf nur durch fachkundige und vom Unternehmer beauftragte Personen erfolgen.
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